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… Emotionen beim Thema Flugplatz im Spiel 

… Landrat Rudolf Handwerker informierte dabei, dass der Verkehrslandeplatz zur Zeit sehr 
gute Kennzahlen aufweise. Mit rund 17 000 Starts und Landungen pro Jahr, von denen über 
5000 Geschäfts-Flüge seien, zähle er zu den größten Verkehrslandeplätzen in Nordbayern, 
heißt es in einer Pressemitteilung der CSU.  

So sei der Finanzierungszuschuss, der noch nie über 50 000 Euro gelegen habe, nahezu allein 
durch die nicht konkret messbare Bedeutung des Flugplatzes gerechtfertigt. 

Die Oberbürgermeisterin der Stadt Schweinfurt, Gudrun Grieser, unterstützte Handwerker 
und betonte, dass der Flugplatz besonders wegen des neuen Engagements der Firma SKF 
auch für die Region Schweinfurt von großer Bedeutung sei.  

In der anschließenden Diskussion erklärte CSU-Kreisvorsitzender Siegmund Kerker, dass 
die von der SPD-Kreistagsfraktion entfachte Diskussion zur Schließung des Flugplatzes seit 
einiger Zeit schon mit zu viel Emotionen und ohne stichhaltige Argumente geführt werde. 
Man solle nochmals die Diskussion mit der SPD suchen und versuchen, die wirklich guten 
Argumente zur Weiterführung des Flugplatzes zu Gehör zu bringen. 
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